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Aktuelle Fragen zur Unternehmensbesteuerung
„BEPS konkret und weitere aktuelle Entwicklungen im deutschen Steuerrecht“

Seit mehr als drei Jahren wird die Besteuerung international tätiger Unternehmen von der Diskussion über  
Steuervermeidung und Gewinnverlagerung („BEPS“, Base Erosion and Profit Shifting) beherrscht. Im Oktober 2015 
wurden die finalen Berichte zu den 15 Aktionspunkten der OECD durch die Finanzminister der G20 Staaten ver­
abschiedet. Flankierend wurden auf Ebene der Europäischen Union Maßnahmen zur Steuertransparenz, für eine 
faire und effiziente Unternehmensbesteuerung sowie zur Bekämpfung von Steuervermeidung ergriffen. Die Mitglied­
staaten der OECD und EU sind nun angehalten, die erarbeiteten Maßnahmen in ihren nationalen Rechtsordnungen 
umzusetzen.

Das Ziel der Vortragsreihe an der Georg-August-Universität Göttingen ist es, den gegenwärtigen Stand der Umsetzung sowie weitere 
Entwicklungen im deutschen Steuerrecht zu erörtern. Die Vortragsreihe findet an drei Terminen im November, Dezember und Januar 
statt und setzt sich aus insgesamt 12 Vorträgen zusammen. Im Rahmen der Auftaktveranstaltung stehen neben einer aktuellen  
Bestandsaufnahme die verfahrensrechtlichen Änderungen im Vordergrund. In diesem Zusammenhang werden die erweiterten Mit
wirkungspflichten im Bereich der Verrechnungspreise, der Informationsaustausch zwischen den Steuerbehörden und die Reform der 
internationalen Streitbeilegungsmechanismen vorgestellt und diskutiert.

Einen zweiten Schwerpunkt bilden die durch BEPS initiierten materiell-rechtlichen Änderungen. Gegenstand dieses Themenblocks sind 
die vorgeschlagenen Maßnahmen zur Eindämmung der Vorteile hybrider Gestaltungen, die Ansätze einer Reform der Hinzurechnungs-
besteuerung und die Entwicklungen im Bereich der Besteuerung von Betriebsstätten. Ein dritter Themenblock befasst sich mit weiteren 
aktuellen Entwicklungen im Steuerrecht. Auf der Agenda stehen die Auswirkungen des europäischen Beihilferechts auf die Besteuerung 
der Unternehmen, die Korrektur von Steuerbescheiden, die Reform des Investmentsteuerrechts und die neuen Verschonungsregelungen 
für Unternehmensvermögen im Rahmen des neuen Erbschaftssteuerrechts.

Moderation
Prof. Dr. Andreas Oestreicher, Steuerberater,
Georg-August-Universität, Göttingen

Prof. Dr. Jens Blumenberg, Steuerberater, Partner,
Linklaters LLP, Frankfurt am Main

Teilnehmerkreis
Die Veranstaltung wendet sich im Rahmen der praxis
orientierten akademischen Ausbildung an die Studierenden der 
Fachgebiete Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Finanz-
wissenschaft sowie der entsprechenden Module im Rahmen der 
Bachelor- und Masterstudiengänge. Weitere Adressaten sind 
Unternehmen, Rechts- und Steuerberater sowie Vertreter der 
Wissenschaft und Verwaltung, die sich in ihrer beruflichen 
Tätigkeit mit den Steuerwirkungen unternehmerischer 
Handlungsalternativen beschäftigen.

Rückfragen Georg-August-Universität
Lewin Giese, Tel.: +49 551 39-7307
Monika Rudolph, Tel.: +49 551 39-7308

Teilnahmegebühr
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 

Anmeldung
Für Zwecke einer besseren Planung der Hörsaalkapazität  
bitten wir interessierte Personen, sich zu den einzelnen 
Veranstaltungen unverbindlich anzumelden. Senden Sie dazu 
die Antwortkarte per Fax oder per Post ausgefüllt an die 
umseitig angegebene Adresse zurück oder registrieren sich 
online auf der Internetseite des Instituts: www.idib.de

Programm
17. November 2016
13:00 Uhr 	� Ziele von BEPS, die Maßnahmen der OECD/G20  

und die Umsetzung dieser Maßnahmen in der 
Bundesrepublik

	 Dr. Michael Meister

14:00 Uhr 	� Der automatische Informationsaustausch in  
Deutschland nach den Vorgaben der geänderten  
EU Amtshilferichtlinie

	 Ernst Czakert 

15:30 Uhr 	� Erweiterte Mitwirkungspflichten bei Auslands- 
sachverhalten

	 Jobst Wilmanns

16:30 Uhr 	� Die neuen Besteuerungskompetenzen der Quellen
staaten im Rahmen der Besteuerung von Betriebs
stätten

	 Franz Hruschka

17:30 Uhr 	 Abschließende Diskussion

1. Dezember 2016
13:00 Uhr 	� Die Umsetzung der OECD/G20 Empfehlungen im 

Rahmen des „Multilateralen Instruments“
	 Arnim Hilse

14:00 Uhr 	� Die Umsetzung der OECD/G20 Empfehlungen zur 
Auflösung von „Hybrid Mismatches“ in deutsches 
Recht 
Marcus Spahn

15:30 Uhr 	� Neue Verrechnungspreisvorschriften in Deutschland 
infolge der BEPS Aktionspunkte 8 bis 10

	 Lorenz Bernhardt

16:30 Uhr 	� Reform der Hinzurechnungsbesteuerung in  
Deutschland aufgrund der Empfehlungen von OECD/
G20 zum Aktionspunkt 3

	 Prof. Dr. jur. Gerhard Kraft

17:30 Uhr 	 Abschließende Diskussion

19. Januar 2017
13:00 Uhr 	� Unionsrechtliches Beihilfeverbot
	 Prof. DDr. Georg Kofler

14:00 Uhr 	 Die Korrektur der Steuererklärung
	 Michael Sell

15:30 Uhr 	 Reform des Investmentsteuerrechts
	 Dr. Rainer Stadler

16:30 Uhr 	� Reform der Verschonungsregelungen im Erbschaft-
steuer- und Schenkungssteuerrecht

	 Dr. Reinhard Geck

17:30 Uhr 	 Abschließende Diskussion



Fax-Antwort +49 551 39-7874 
Aktuelle Fragen zur Unternehmensbesteuerung
“BEPS konkret und weitere aktuelle Entwicklungen im deutschen Steuerrecht”

�An der oben genannten kostenfreien Veranstaltung nehme  
ich teil.

	� 17. November 2016 – BEPS 1 (Agenda der Bundesregierung, 
Informationsaustausch, Mitwirkungspflichten, Betriebs- 
stätten)

	� 1. Dezember 2016 – BEPS 2 (Multilaterales Instrument, 
Hybride Gestaltungen, Verrechnungspreise, Hinzu- 
rechnungsbesteuerung)

	 �19. Januar 2017 – Weitere aktuelle Entwicklungen 
(Beihilferecht, Korrektur der Steuererklärung, Investment
besteuerung, Erbschaftsteuer)
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